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In gemütlicher Atmosphäre entspannt den Abend 
genießen! Dazu bieten wir Ihnen eine schöne 

Auswahl an Getränken, Weinen, Bier vom Fass, 
Focaccia, Flammkuchen und mehr!

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr,
Samstag & Sonntag ab 17.00 Uhr

Kennen Sie schon 
unser Bistro?

Werfen Sie doch
mal einen Blick

auf unsere Karte!

Juni 2023

Ab dem 25. Mai zeigen wir:

Arielle, die Meerjungfrau
Von Rob Marshall mit Halle Bailey u.a. USA 2022,

Meerjungfrau Arielle ist die Lieblingstochter von 
König Triton – und die neugierigste. Obwohl es 
verboten ist, nähert sie sich immer wieder heimlich 
der Welt der Menschen. Eines Tages verliebt sie sich 
in Prinz Eric und er sich in sie, vor allem in ihre zau-
berhafte Stimme. Doch um mit ihm an Land gehen 
zu können, braucht Arielle Beine. Die Meereshexe 
will ihr Beine geben, aber nur, wenn sie Arielles 
Stimme bekommt …

Ab dem 8. Juni zeigen wir:

Mavka – Hüterin des Waldes
Animationsfilm von UKR 2022, 99 Min., FSK 6

Die ukrainischen Wälder stecken voller Geheim-
nisse. Mavka ist die junge Seele des Waldes – zart, 
sanftmütig und gütig. Alle sind erstaunt, als die 
Obersten Waldgeister ausgerechnet sie zu ihrer 
neuen Hüterin wählen, um das Naturreich vor den 
Menschen zu beschützen. Noch ahnen die Wald-
bewohner nicht, wie nah Mavka den Menschen 
schon ist, denn der Dorfjunge Lukas hat mit seiner 
wundervollen Musik ihr Herz bezaubert …

Familienkino

Sneak Preview
am Di. 6. Juni und am Di. 20. Juni um 20.00 Uhr

Unsere Dienstags-Sneak, die Vorpremiere eines Films, 
dessen Titel nicht verraten wird!

Mit der Klasse ins Kino!?
Sondervorstellungen für Schulen und Gruppen am Vormittag sind nach Voranmeldung 

immer möglich. Gerne zeigen wir Ihnen Film aus dem aktuellen Programm oder besorgen 
Ihren Wunschfilm (soweit verfügbar). Rufen Sie uns einfach an unter Tel. 0441-884757

oder schicken Sie eine mail an janssen@casablanca-kino.de

Vom 22. Juni bis 05. Juli zeigen wir das englische Schulfilmfestival 

Alle Filme im engl. Original mit dt. Untertiteln (OmU), 
teilweise auch in der engl. Version (OV), Eintritt 5,00 €.

Weitere Infos: www.casablanca-kino.de, www.britfilms.de, Anmeldungen telefonisch

Come Away – 
Die Magie der Träume
UK 2020, 94 Min., FSK 6, empf. ab 8 J, engl. OmU, engl OV

Eine moderne Adaption der Hauptcharaktere aus 
Peter Pan und Alice im Wunderland. Zusammen mit 
ihrem älteren Bruder David und ihren Eltern leben 
Peter und Alice am Rand von London. Peter zieht 
es regelmäßig in die Wälder, während Alice sich für 
die Spielregeln der Gesellschaft interessiert.

The Electrical Life 
of Louis Wain 
UK 2021, 111 Min., FSK 12, engl. OmU, engl. OV

Seinen Lebensunterhalt verdient Louis Wain als 
Illustrator, nebenbei kümmert er sich um seine fünf 
Schwestern. Er tritt einen Skandal los, als er die 
10 Jahre ältere Emily Richardson heiratet. Wenig 
später beginnt er Gemälde von Katzen zu malen. 
Wieder erntet er Häme, doch beirren lässt er sich 
auch jetzt nicht.

End of Sentence – 
Dem Leben auf der Spur
IRL,USA 2019, 96 Min., empf. ab 14 J., engl. OmU, engl. OV

Kurz nach dem Tod seiner krebskranken Mutter 
wird Sean aus dem Gefängnis entlassen. Jetzt will 
er nur eins: Freiheit und einen neuen Start. Mit 
seinem Vater hat er schon lange nichts mehr zu 
tun. Doch um den letzten Wunsch seiner Mutter zu 
erfüllen, müssen die Beiden gemeinsam quer über 
den Atlantik nach Irland reisen …

Days of the 
Bagnold Summer 
UK 2019, 86 Min, FSK 12, empf. ab 14 J., engl. OmU

Die Enttäuschung ist riesig, als der Sommerurlaub 
von Daniel Bagnold ins Wasser fällt. Eigentlich 
wollte er zu seinem Vater in die USA, nun muss 
er wochenlang zuhause mit seiner Mutter Sue 
bleiben. Dass es kein einfacher Sommer zu werden 
scheint, ist klar. Oder doch nicht?

I Met a Girl 
AUS 2020,108 Min., FSK 12, empf. ab 14 J., engl. OmU, engl. OV  

Zufällig lernt der Musiker Devon Lucy kennen. 
Nach einem gemeinsamen Tag ist es sofort um die 
Beiden geschehen. Am nächsten Tag ist Lucy fort, 
nur ein Zettel bleibt zurück, darauf steht „Triff mich 
in Sydney“. Leichter gesagt als getan, denn Sydney 
ist knapp 4.000 Kilometer entfernt …

Freut euch auf unser
Ferienpass-Kino in den 
Sommerferien mit
diesen Filmen:
• Der Super Mario Bros Film • Die  Schule
der magischen Tiere 2 • Die drei ??? – Erbe
des Drachen • Der Junge und die Wild-
gänse • Die Eiche – Mein Zuhause
• Die Melodie des Meeres

Weitere Infos: www.casablanca-kino.de, www.britfilms.de, Anmeldung telefonisch
unter 0441-884757 oder per mail an janssen@casablanca-kino.de

Quiztro - das Kino-Kneipen-Quiz
am Do. 22. Juni um 19.00 Uhr im Casablanca-Bistro

 Infos und Anmeldungen unter: quiztro@casablanca-kino.de

Ab dem 22. Juni geplant:

Elemental
Animationsfilm von Peter Sohn, USA 2023, 102 Min.

In Element City leben die Wesen der Elemente Was-
ser, Erde, Luft und Feuer eher nebeneinander als 
zusammen. Auch das schlagfertige Feuermädchen 
Ember und der lässige Wasserjunge Wade glauben 
total verschieden zu sein. Feuer und Wasser zusam-
men, wie soll das auch funktionieren? Doch dann 
verbringen die beiden immer mehr Zeit miteinan-
der … Und so beginnt eine witzige, fantasievolle 
Geschichte, bei der die Funken sprühen und kein 
Auge trocken bleibt.

Programmkino am Pferdemarkt, Johannisstr. 17
26121 Oldenburg, Tel. 0441/884757, kino@casablanca-kino.de

folgen Sie
uns auf 

Kinoprogramm abfragen, Karten reservieren, Newsletter 
bestellen & mehr unter www.casablanca-kino.de

Programmkino am Pferdemarkt, Johannisstr. 17
26121 Oldenburg, Tel. 0441/884757, kino@casablanca-kino.de



Ab dem 1. Juni zeigen wir:

Das Rätsel
Les traducteurs. Von Régis Roinsard mit Olga Kurylenko, Anna Maria 
Sturm, Lambert Wilson, Sidse Babett Knudsen u.a., F/BEL 2023, 105 Min.

Neun Übersetzer*innen aus der ganzen Welt sollen 
das mit Spannung erwartete finale Buch einer 
Bestseller-Trilogie in ihre jeweilige Sprache über-
tragen. Damit alles geheim bleibt, machen sie sich 
abgeschirmt von der Außenwelt in einem bewachten 
Schloss an die Arbeit und müssen alle elektronischen 
Geräte abgeben. Doch als plötzlich ein Erpresser 
verkündet, die ersten zehn Seiten des Buches ins 
Netz gestellt zu haben, entwickelt sich der Traumjob 
zu einem tödlichen Alptraum …

Ab dem 15. Juni zeigen wir:

Divertimento – 
Ein Orchester für alle
Von Marie-Castille Mention-Schaar mit Oulaya Amamra, Lina El Arabi, 
Niels Arestrup u.a., F 2022, 114 Min.

Seit ihrer Kindheit träumt Zahia davon, Dirigentin zu 
werden. Sie ist eine hochbegabte Musikerin, doch 
als Tochter algerischer Einwanderer aus der Banlieue 
scheint dieses Ziel unerreichbar. Die Welt der klassi-
schen Musik ist elitär und männerdominiert. Um sich 
zu behaupten, braucht es neben Begabung genau so 
viel Mut und Ausdauer. So geht sie neue Wege und 
gründet ein eigenes Ensemble, dessen Musiker*innen 
aus allen Schichten und Vierteln von Paris stammen.

Ab dem 8. Juni zeigen wir:

Nostalgia
Von Mario Martone mit Pierfrancesco Favino, Francesco Di Leva u.a., 
IT/F 202, 118 Min., FSK 12

Nach 40 Jahren kehrt Felice in seine Heimatstadt 
Neapel zurück, um seine Mutter ein vielleicht letztes 
Mal zu sehen. Hier angekommen, begibt er sich auf 
eine Reise zum Ort seiner Jugend, einem Viertel mit 
vielen romantischen, aber auch brutalen Ecken, aus 
dem die Gefahr nie ganz verschwand. Seine Vergan-
genheit und die Mafia scheinen nur darauf gewartet 
zu haben, ihn einzuholen …
„Ein wunderschön gedrehter und hervorragend 
komponierter Film.“ The Guardian

Ab dem 15. Juni zeigen wir:

Asteroid City
Von Wes Andersen mit Jason Schwartzman, Scarlett Johansson, 
Tom Hanks, Tilda Swinton, Margot Robbie, u.v.a. USA 2022, 139 Min.

OmU - Vorpremiere am Mi. 14.6. um 20.00 Uhr
Asteroid City, irgendwo im Nirgendwo der USA 
in den Fünfzigerjahren. Das Programm der Junior 
Stargazer wird geändert, als ein Besucher von weit 
außerhalb in die Stadt kommt. Bringt das Alien eine 
Botschaft des Universums oder hat es Antworten 
auf existenzielle Fragen? Vielleicht. Sicher ist, dass As-
teroid City vorsichtshalber vom Militär zur Sperrzone 
erklärt wird, und so stecken Witwer Mitch Campbell 
und seine vier Kinder in dem Nest fest und machen 
das Beste draus. Doch was, wenn das Alien kein 
Überbringer guter Nachrichten ist? Ab dem 29. Juni zeigen wir:

Gilde-Filmpreis, Berlinale 2023
Silberner Bär für Sofía Otero Berlinale 2023

20.000 Arten von Bienen
Von Estibaliz Urresola Solaguren mit Sofía Otero, Ane Gabarain, u.a., 
SP 2022, 125 Min.

Ein achtjähriges Kind leidet darunter, dass es hartnä-
ckig bei seinem Geburtsnamen Aitor genannt wird, 
der bei ihm Unbehagen auslöst. Sein Spitzname Cocó 
fühlt sich nicht ganz so verkehrt, aber auch nicht 
wirklich richtig an. Im Sommerurlaub vertraut das 
Kind seinen Kummer Verwandten und Freund*innen 
an. Doch wie geht eine Mutter mit der Identitäts-
suche ihres Kindes um? Das Spielfilmdebüt der 
baskischen Regisseurin Estibaliz Urresola Solaguren 
ist ein wunderbar einfühlsames Werk.

Ab dem 29. Juni zeigen wir:

Indiana Jones 
und das Rad des Schicksals
Von James Mangold mit Harrison Ford, Phoebe Waller-Bridge, 
Mads Mikkelsen, Shaunette Renée Wilson u.a., USA 2023, 142 Min.

1969 – eigentlich steht Archäologe Indy Jones kurz 
vor seiner Pensionierung. Doch dann kommt es doch 
anders: Vor dem Hintergrund des Wettlaufs ins All im 
Kalten Krieg zwischen den USA und der Sowjetunion 
beunruhigt Jones die Tatsache, dass die US-Regie-
rung ehemalige Nazis rekrutiert hat. Einer von ihnen 
ist NASA-Mann Jürgen Voller, der am Mondlandungs-
programm beteiligt war …
Der fünfte Teil der Indiana-Jones-Reihe!

Ab dem 29. Juni zeigen wir:

Die Unschärferelation 
der Liebe
Von Lars Kraume mit Caroline Peters, Burghart Klaußner u.a., D 2023, 92 Min.

Greta ist eine notorisch lügende Sekretärin, laut, 
spontan und unberechenbar. Alexander ist ein pleite-
gehender Metzger, Musikliebhaber und verkappter 
Intellektueller. An einer Bushaltestelle küsst sie ihn 
in den Nacken, völlig unvermittelt, einfach so. Eine 
Verwechslung. Oder steckt doch ein Plan dahinter? 
Auf alle Fälle ist es der Anfang einer elektrisierenden 
Liebesgeschichte, mit der beide noch fünf Minuten 
zuvor nicht gerechnet haben …

Forum & Film: Filmforum
Am Mo. 5. Juni um 20.00 Uhr:

Alle reden übers Wetter
Von Annika Pinske mit Anne Schäfer, Anne-Kathrin Gummich, Max 
Riemelt, Sandra Hüller u.a., D 2022, 89 Min.

Clara hat es geschafft. Aufgewachsen in der 
ostdeutschen Provinz führt sie nun als Dozentin 
ein unabhängiges Leben in Berlin und macht ihren 
Doktor in Philosophie. Als Clara mit ihrer Tochter 
zum 60. Geburtstag ihrer Mutter Inge zurück in die 
Heimat fährt, wird sie mit ihrem Ideal von einem 
freien, selbstbestimmten Leben konfrontiert. Wie 
hoch ist der Preis, den sie dafür zahlen muss?

Kaffee Kuchen Kino
Am Mi. 14. Juni um 14.30 & 15.15 Uhr:

Mrs. Harris 
und ein Kleid von Dior
Von Anthony Fabian nach Ein Kleid von Dior von Paul Gallico mit Lesley 
Manville, Isabelle Huppert u.a., GB 2022, 116 Min.

Als ihr Blick auf eine Haute-Couture-Robe von 
Christian Dior fällt, ist es um Ada Harris geschehen. 
Eigentlich ist Mode nicht das Ding der verwitwe-
ten Frau, die sich im London der 1950er-Jahre als 
Haushaltskraft über Wasser hält. Aber so etwas 
Schönes hat Ada noch nie gesehen. Sie beschließt, 
selbst ein solches Kleid zu kaufen. Auch wenn sie 
noch mehr arbeiten und ein bisschen Spielglück 
mithelfen muss …

Royal Opera House
Am So. 18. Juni um 15.00 Uhr:

Dornröschen
Choreografie Marius Petipa, Dauer: 3 Stunden, 20 Min. (einschl. Pause)

Dornröschen hat einen ganz besonderen Platz im 
Herzen und in der Geschichte des Royal Ballet. Es 
war das erste Werk, das das Ballett aufführte, als 
das Royal Opera House 1946 in Covent Garden wie-
dereröffnet wurde. 2006 wurde diese Inszenierung 
wiederaufgeführt, und seitdem begeistert sie das 
Publikum. Lassen auch Sie sich von Tschaikowskis 
atemberaubend schöner Musik und Oliver Messels 
prächtigen Märchen-Designs hinreißen. 

Ab dem 22. Juni zeigen wir:

Die Rumba-Therapie
Rumba la vie. Von Franck Dubosc mit Franck Dubosc, Louna Espinosa, 
Marie-Philomène Nga u.a., F 2023, 102 Min., FSK 6

Vorpremiere am Mi. 21. Juni um 20 Uhr
Tony ist Mitte Fünfzig und alles andere als zufrieden 
mit seinem Leben. Nach einem Zusammenbruch will 
er nach 20 Jahren Funkstille wieder Kontakt zu seiner 
Tochter Maria aufnehmen. Maria ist Tanzlehrerin in 
Paris, er wird, unter falschem Namen, ihr Schüler im 
Rumba-Kurs … 
Eine liebenswerte, sehr unterhaltsame Vater-Toch-
ter-Geschichte, für Tanzfans ebenso wie für 
Nicht-Tänzer*innen.

Am Mi. 5. Juli um 18.00 Uhr:

Bildungsgang – 
Bildung neu denken
Dokumentarfilm von Simon Marian Hoffmann, D 2021, 96 Min.

Zu Gast: Lena Nzume (Die Grünen), bildungs- 
politische Sprecherin des Nds. Landtages
Wie sieht die Bildung der Zukunft aus? Was 
bedeutet Bildung für junge Menschen heute? Sind 
die Schulen noch zeitgemäß? Diesen Fragen sind 
einige junge Menschen nachgegangen. Bildungs-
gang begleitet sie auf ihrer Reise und erzählt von 
ihren Visionen, Wünschen, Rückschlägen und 
Forderungen. Wie gestalte ich meinen eigenen 
Bildungsgang? Die Antwort: Selbstbestimmt.

Besonderes
Am Mi. 7. Juni um 18.00 Uhr:

Yoga-Tage
Der atmende Gott
Dokfilm von Jan Schmidt-Garre, D 2011, 105 Min., OmU

Mit einer Einstimmung von Yogalehrerin
Anja Völlings (www.yoga-mit-anja.de)
Irgendwo zwischen Wellness und Werbung sind 
durch Yoga fernöstliche Denkweisen im Westen 
salonfähig geworden. Doch was ist Yoga? Ein 
urtümlicher Ritus? Indische Gymnastik? Eine Art Re-
ligion? Jan Schmidt-Garre folgt seiner persönlichen 
Neugier, öffnet den Blick für ein ungewohntes, 
ungewöhnlich normales Indien und zeigt erstmals 
die maßgeblichen Erfinder des modernen Yoga vor 
einer Kamera vereint.

Am Fr. 9. Juni um 18.00 Uhr:

Yoga-Tage
B.K.S. Iyengar -
Vereinigung durch Yoga
Dokumentarfilm von Vishaal Desai, D 2019, 104 Min., OmU

Yogacharya B.K.S. Iyengar gilt als einer der größten 
Yogameister aller Zeiten. Dieser Dokumentarfilm, 
der zum ersten Mal im Kino zu sehen ist, erforscht 
sein Vermächtnis.  Zahlreiche Interviews und 
Erinnerungen seiner Studenten und Familienange-
hörigen zeigen uns auf einer emotionalen Reise die 
yogische Praxis und das Leben B.K.S. Iyengars.

Ab dem 8. Juni zeigen wir:

Picknick in Moria
Dokfilm von Lina Lužytė, D 2023, 82 Min.

Mit der Kamera gegen die Hoffnungslosigkeit: Die 
Dokumentarfilmerin Lina Lužyte folgt dem afgha-
nischen Künstler Talibshah Hosini, der mit seiner 
Familie im griechischen Lager Moria feststeckt. 
Dort schreibt, produziert und dreht er mit anderen 
Asylsuchenden einen Spielfilm über eine geflüchte-
te Familie. Der Dreh ist erwartungsgemäß turbulent, 
und von draußen bedrohen Brandstifter das Lager.

Besonderes

Vorschau

Live aus der Berliner Philharmonie
Am Fr. 16. Juni um 19.30 Uhr,
Sektempfang ab 18.30 Uhr: 

Sommerkonzert 
Zubin Mehta, Dirigent, Yefim Bronfman, Klavier

Programm: Béla Bartók Konzert für Klavier und 
Orchester Nr. 2 Sz 95, Peter Tschaikowsky Symphonie 
Nr. 4 f-Moll op. 36
Zubin Mehta und Yefim Bronfman sind langjährige 
künstlerische Weggefährten. In diesem Abend erle-
ben wir die beiden Musiker mit Béla Bartóks Klavier-
konzert Nr. 2. Zubin Mehta dirigiert außerdem Peter 
Tschaikowskys dramatische Vierte Symphonie.

Am Sa. 10. Juni um 18.30 Uhr:

Gesichter der Ukraine
Dokumentarfilm von Antonia Demydova, D 2023, ca 80 Min., OmU

Vorstellung mit Publikumsgespräch
Gesichter der Ukraine ist ein Dokumentarfilm mit 
wahren Geschichten von Ukrainer*innen, die die 
russischen Angriffe und Besatzung überlebt haben, 
und mit den Menschen, die ihnen in Oldenburg 
und Bremen geholfen haben. 
Nach der Vorstellung gibt es die Möglichkeit zu 
einem Gespräch mit den Teilnehmer*innen.

Am Mo. 19. Juni um 20.00 Uhr:
In Kooperation mit Solawi Oldenburg

Ernte teilen
Dokumentarfilm von Philipp Petruch, D 2023, 81 Min.

Philipp Petruch stellt seinen Film vor!
Ernte teilen erzählt die Geschichte von Bäuerinnen 
und Bauern, die aus den Strukturen der herkömmli-
chen Landwirtschaft ausbrechen wollen. Filmema-
cher Philipp Petruch begibt sich mit dem Film auf 
eine Reise zu drei unterschiedlichen Projekten, die 
nach den Prinzipien der Solidarischen Landwirt-
schaft arbeiten. Sie alle verfolgen ein klares Ziel: 
Mit Hilfe von Gemeinschaften wollen sie einen 
lokalen Versorgungskreislauf nach den Werten der 
Ökologie und des Gemeinwohls schaffen.

Ab dem 30. Juni zeigen wir:

Abenteuerland
Dokumentarfilm von Kai Hattermann mit Christo Foerster, D 2022, 

Am Fr. 30. Juni um 18 Uhr 
stellt Christo Foerster seinen Film vor!
Eine Reise vom höchsten Punkt im Süden bis 
zur nördlichsten Küste im Wattenmeer – Christo 
Foerster paddelt und wandert einmal längs durch 
Deutschland, von der Zugspitze bis nach Sylt, mit 
seinem Standup Paddleboard. Auf seiner Reise 
entdeckt er immer wieder Neues, an der Heimat, 
in der Natur und in sich selbst. Bis der Augenblick 
irgendwann sogar wichtiger wird als das Ziel.

Am Mo. 3. Juli um 20.00 Uhr:
Live aus dem Londoner Hammersmith Apollo

David Bowie: 
50 Jahre Ziggy Stardust
Live-Übertragung, Von DA Pennebaker, USA 1973/2023ca. 160 Min.

Vor 5000 Fans im Hammersmith Odeon in London 
verabschiedete sich David Bowie am 3. Juli 1973 
mit dem Konzert Ziggy Stardust & The Spiders 
from Mars von seinem Alter Ego. DA Pennebaker 
hielt das Konzert damals mit der Kamera fest. Zum 
50-jährigen Jubiläum gibt es nun eine neue 4 
K-Version des Films mit unveröffentlichten Szenen 
und einer Diskussion mit u.a. Iggy Pop, Matt Healy 
von 1975 und Nile Rodgers.	

©Grandfilm
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